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HANS JÜRGEN WIESMANN, unser langjähriger
Schulleiter, ist tot. Er starb am 22. September,
nach langer schwerer Krankheit. Wir trauern
um einen „klasse Lehrer”, wie es in einem
berührenden Nachruf im „Anzeiger” hieß,
und um einen sehr menschlichen, herzlichen
Chef, der das Bild der Schule nach-
haltig prägte.

Hans Jürgen Wiesmann, 1939
in Bochum geboren, wuchs in der
Börde auf und besuchte die Volks-
schule in Neuengeseke. 1959 legte
er am Aldegrever-Gymnasium sein
Abitur ab und studierte Mathema-
tik und Physik in Göttingen und
Bonn. Nach seiner Referendarzeit
im Ruhrgebiet fand er am Lauren-
tianum in Arnsberg seine erste
Stelle, wechselte aber 1973 nach
Soest ans Archi. Neben seiner Un-
terrichtstätigkeit war er auch Fach-
leiter (Lehrerausbilder) am Studi-
enseminar Arnsberg und Mitautor
von Schulbüchern. 1987 wurde er
dann zum  Schulleiter des Conrad-
von-Soest-Gymnasiums gewählt
und hatte diese Funktion bis 2003
inne, allerdings einige Zeit unter-
brochen, als seine schwere Krank-
heit ausbrach.

Höhepunkte seiner Zeit als
Schulleiter waren die Jubiläumsfei-
erlichkeiten zum 125-Jährigen un-
sere Schule im Jahre 2001 sowie

die Auszeichnung des Convos mit dem „Westfä-
lischen Friedenspreis” 2000 als besondere Aner-
kennung für das internationale Engagement der
Schule. 

Hans Jürgen Wiesmann wird uns immer un-
vergessen bleiben!                                                  n

Fieberhaft wird derzeit an einem neuen Internet-
Auftritt unserer Schule gearbeitet, der einen mög-
lichst hohen Gebrauchswert haben soll. Lassen
Sie sich überraschen!

(Dieser Elternbrief allerdings wird weiter in
der gewohnten Form erscheinen.).                      n

ten, die Lehrer zu sprechen, auch am Nachmit-
tag. Aber das muss eben vorab vereinbart wer-
den.                                                                          n

Neue Homepage
n Es kann sich nur noch um Tage handeln ...

Zeichnung: Maria Jantzen 1999
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nTermine

So, 7. Okt. (- So., 14. 10.) Wangeroogefahrt der Klassen 7 b und 7 c
So, 14. Okt. (- So., 21. 10.) Wangeroogefahrt der Klassen 7 a und 7 d
Di, 16. 10. - Fr, 19. 10. „1. Soester Schülertheaterfestival” im „Alten Schlachthof” - dort:
Mi 17. Okt. 16 Uhr „Die grüne Wolke”, Szenen nach A. S. Neill, Inszenierung der 6 a
Do 18. Okt. 19.00 „Rosa & Blanca” Aufführung des Ensembles halb Fünf
Fr 26. Okt Ende des 1. Kursabschnitts
Do 1. Nov. Feiertag Allerheiligen
Mi 7. Nov. 11.30 Stufenversammlung Jgst. 12 (Facharbeit)
Do/Fr  8./9. Nov. Bewegliche Ferientage
Di/Mi 20./21. 11.  16-19 „Tage der Offenen Tür” für Viertklässler und ihre Eltern
Mo 26. Nov. 16-19 Elternsprechtag
Mi 28. Nov. 16-19 Elternsprechtag
Di 11. Dez. 19.00 SCHULKONFERENZ
Fr 14. Dez. 17.00 Adventlicher Nachmittag Jgst. 5/6 (Aula)
Mi 19. Dez. Ende des Halbjahres für die Jgst. 13

7.40 Ökumenischer Gottesdienst - anschl. Unterricht nach Plan
Beginn der Weihnachtsferien (bis 6. Januar)

Mo, 7. Jan. (- Do., 24. 1.) Betriebspraktikum Jgst. 10
Fr 18. Jan. 1.-3. Std. Unterricht nach Plan, Zeugnisausgabe am Ende der 3. Stunde

Vorschau auf das 2. Schulhalbjahr

Fr 14. 3. Beginn der Osterferien (- 29. 3.)
Fr 4. April Letzter Schultag Jgst. 13
Mo, 7.4. (- Do, 24. 4.) Schriftliche Abiturprüfungen
Fr 2. Mai Beweglicher Ferientag
Mi 7. Mai Zentrale Prüfungen 10 in Deutsch
Fr 9. Mai Zentrale Prüfungen 10 in Englisch
Di 13. Mai Pfingstferien
Do 15. Mai Zentrale Prüfungen 10 in Mathematik
Fr 16. Mai Lernstandserhebungen 8 in Deutsch
Mo 19. Mai Lernstandserhebungen 8 in Englisch
Mi 21. Mai Lernstandserhebungen 8 in Mathematik
Fr 23. Mai Beweglicher Ferientag
Mi 25. Juni Beginn der Sommerferien (- Fr., 8. August)



Neu: Kopfnoten
nDie nächsten Zeugnisse, die die Schülerinnen
und Schüler zum Ende des Halbjahres, am 18.
Januar, erhalten, werden gänzlich anders ausse-
hen als bisher, und dabei geht es nicht nur um
die Optik! Erstmals werden die sogenannten
„Kopfnoten” gegeben: sechs Noten für das Ar-
beits- und Sozialverhalten.

Auch bislang schon wurden in vielen Fällen
Bemerkungen ins Zeugnis aufgenommen: über
zusätzliche Unterrichtsveranstaltungen und in
besonderen Fällen lobende oder tadelnde An-

merkungen zum Verhalten. Jetzt aber sollen die
Fachlehrerinnen und Fachlehrer allen Schülern
zu sechs Aspekten Noten geben - in den vier
Stufen: sehr gut, gut, befriedigend und unbefrie-
digend - , und zwar geht es im Bereich „Arbeits-
verhalten” um Leistungsbereitschaft, Zuverläs-
sigkeit und Sorgfalt sowie Selbstständigkeit und
im Bereich „Sozialverhalten” um Verantwor-
tungsbereitschaft, Konfliktverhalten und Ko-
operationsfähigkeit.

In welcher Weise sich die  Lehrer über die Be-
urteilung der Schüler abstimmen werden und wie

man die Benotung handhaben
wird, das ist noch offen, darü-
ber gibt es erste Diskussionen -
und das Thema wird ein Tages-
ordnungspunkt der nächsten
Schulkonferenz sein.                 n

Convos Company
n Ein Gewinn von 1302,94 €
wurde von der Convos-Com-
pany, unserer Schülerfirma, im
vergangenen Jahr erzielt. Dieses
stolze Ergebnis wurde auf der
Aufsichtsratssitzung am 9. Sep-
tember bekannt gegeben. Die
Einnahmen ergaben sich durch
die vielfältigen Leistungen des
kleinen Unternehmens, seien es
die Fördermaßnahmen für
Schülerinnen und Schüler der
Klassen 5 bis 10 (394 €), der
Verkauf von Kalendern, Klas-
senfotos, DVDs der Weih-
nachtsfeier sowie Kaffee und
Kuchen bei Schulveranstaltun-
gen (allein 385 €) oder das An-
gebot von Power-Point-Fortbil-
dungsveranstaltungen. Mit dem
Gewinn wurden unter anderem
die Schülerband gefördert, die
Ausstattung des Medienraums
verbessert und Spielgeräte für
die großen Pausen zur Verfü-
gung gestellt. Weiterhin sollen
Schul-T-Shirts finanziert, ein
Laptop für den Medienraum
sowie Sitzbretter für den Schul-

hof angeschafft und die Oberstufen-Schüler-
zeitung „Pupille” unterstützt werden.              n

18. Okt.: „Rosa&Blanca”
n Die letzte, kurzweilige Inszenierung des
„ENSEMBLES HALB FÜNF”, der Convos-Thea-
tertruppe, wird (mindestens) noch einmal zu
sehen sein, und
zwar beim „1.
Soester Schü-
lertheater-Fes-
tival”, das - üb-
rigens auf An-
regung des En-
sembles - vom
16. bis zum 19.
Oktober im
„Alten
Schlachthof”
stattfinden
wird. Neben
anderen Schü-
lertheaterauf-
führungen und etlichen Workshops zur Stimm-
bildung und zum Clownstheater u.a.m. wird
das moderne Theaterstück „Rosa und Blanca”
von REBEKKA KRICHELDORF (2006), ein wit-
ziges und melancholisches Stück über das Er-
wachsenwerden am Donnerstagabend, 18. Ok-
tober, 19 Uhr zu sehen sein. Vorbestellungen
im „Schlachthof”(Tel.: 31101).

Und noch eine Inszenierung aus dem Con-
vos, wenn auch eine kleine,  wird zu sehen sein:
Szenen aus „Die grüne Wolke” nach dem
berühmten Roman von ALEXANDER S. NEILL
in einer Bearbeitung der Klasse 6 a (Mittwoch,
17. Oktober,  16 Uhr).                                          n

Polnisch-Kurs
n Am Montag, den 15. Oktober, beginnt an
unserer Schule ein Polnischkurs. An ihm neh-
men 13 Schülerinnen und Schüler aus den Jahr-
gangsstufen 7 bis 12 teil. 

Sie werden zunächst zehn Wochen lang - je-
weils eine Doppelstunde - die polnische Spra-
che lernen. Es geht dabei darum, in typischen
Alltagssituationen Rede und Antwort stehen zu
können. Unterrichtet werden unsere Schüler
von RENATE GÖSMANN. Sie ist gebürtige

Schlesierin und hat lan-
ge Jahre in Strzelce
Opolskie an unserer
Partnerschule Polnisch
unterrichtet.

Frau Gösmann ist
dadurch schon längere
Zeit mit unserer Schule
verbunden, dass sie die
polnischen Beiträge zu
den gemeinsamen Ge-
schichtsprojekten ins
Deutsche übersetzt hat.

Wir hoffen, dass der
Kurs im Februar fort-
gesetzt werden kann. n

Sprechstunden
n Die Gesprächszeit
beim Elternsprechtag
ist viel zu kurz, klagen
viele Eltern - und sie
haben durchaus Recht!
Damit viele Eltern die
Möglichkeit erhalten,
die Lehrer zu sprechen,
ist die Zeit absichtlich
kurz bemessen, auch
um lange Wartezeiten,
so gut es geht, zu ver-
meiden. Aber für Fälle,
die ein längeres Ge-
spräch erforderlich ma-
chen, eignen sich die
Sprechstunden besser.
Eltern sind herzlich
eingeladen, diese
Sprechstunden wahrzu-
nehmen! Allerdings ist
es erforderlich, sich
vorher anzumelden, da
es häufig vorkommt,
dasss die Lehrpersonen
in diesen „Springstun-
den“ zu Vertretungen
eingesetzt sind. Außer-
dem gibt es noch Mög-
lichkeiten außerhalb
der angegebenen Zei-

n Sprechstunden
Achtelik Mi, 3. Std.
Antczak Mo, 4. Std.
Arens Do, 5. Std.
Barthel Mi, 4. Std.
Bauch Mo, 5. Std.
Becker-Bartnick Fr, 2. Std.
Bodack Mo, 2. Std.
Bohle Mo, 3. Std.
Braukmann Mo, 3. Std. 
Bröskamp Di, 2. Std. 
Bruen Do, 4. Std.
Dalhoff Fr, 4. Std.
Dellbrügger Mi, 3. Std.
Egyptien n. V.
Enke Mi, 2. Std.
Ernst Fr, 3. Std.
Fischer Do, 4. Std.
Gecer Fr, 2. Std.
Geißler-Tulatz Mo, 3. Std.
Goldstein Di, 3. Std.
Grade Mo, 4. Std.
Gutsche, P. Fr, 2. Std.
Gutsche, U. n. V.
Heese Di, 3. Std.
Jülicher Mo, 4. Std.
Kirchhoff Mo, 2. Std.
Kleemann Mo, 5. Std.
Klewitz Do, 2. Std.
Knickenberg-Heim. Mi, 5. Std.
Köhler Mi, 4. Std.
Kopper Mo, 4. Std.
Krebs Mi, 4. Std.
Krilleke Do, 4. Std.
Krümpelmann Di, 10. Std.
Lehmann Fr, 3. Std.
Lücking n. V.
Luig Mi, 5. Std.
Marciniak Mi, 2. Std. + 15.30 Uhr
Meier-Limouzin Mi, 6. Std.
Meyer Fr, 5. Std.
Meyer-Wiederstein Fr, 5. Std.
Müller, M. Mi, 2. Std.
Müller, U. Fr, 4. Std.
Müller-Arce Mi, 4. Std.
Norpoth n. V.
Schmidt Di, 5. Std.
Schmitz Mo, 3. Std.
Schulze Forsthövel Di, 4. Std.
Schwinn n. V.
Simons v. Bockum Di, 6. Std.
Spiegel n. V.
Telljohann Mo, 3. Std.
Tornau-Opitz Mi, 3. Std.
Urbanke Do, 2. Std.
Voß Di, 5. Std.
Weber Di, 4. Std.
Wegel Fr, 6. Std.
Vorherige telefonische Anmeldung
im Sekretariat (6422) erbeten.

n Elternvertreter in den Fachkonferenzen

Deutsch   Wawrik, Bettina Grabbeweg 44 - Soest
Reinke, Oliver Goswin-Schönberg-Weg 26 - Soest   

Englisch Gerke, Birgitta Harbortweg 24 - Soest        
Reinke, Oliver Goswin-Schönberg-Weg 26 - Soest 

Französisch Ebel, Annette Femeweg 5 - MS-Wippringsen
Krampe-Picht, Heike Westenhellweg 60 - Soest

Latein Abendroth, Martina Im Eichenring 24 - MS-Günne
Avermiddig, Mechthild Dorfstr. 54 b - Bad Sassendorf

Kunst/ TX Boin, Margitta Deventerweg 57 - Soest
Sommer, Birgit               In den Schlaan 2 - Möhnesee

Musik Avermiddig, Mechthild Dorfstr. 54 b - Bad Sassendorf
Weber, Stefan Paul-Werth-Weg 20 - Soest

Geschichte Hellmich, Friedrich Plass 1 - Welver
Schächter, Thomas Deiringser Weg 72 a - Soest

Erdkunde Hellmich, Friedrich Plass 1 - Welver
Schächter, Thomas Deiringser Weg 72 a - Soest

Politik/Sowi Schrader-Brennecke, M. Eberhard-Viegener-Weg 9 - Soest
Krane, Claudia Helle 3 - Soest

Pädagogik -
Philosophie -
Mathematik Thomsen, Marianne Mönneker Breite 4 - Soest

Meyer, Peter Daniel-von-Soest-Wewg 6 - Soest
Physik Lammers, Martin Ilse-Molzahn-Weg 5 - Soest
Chemie Fabian, Susanne Leckgadumstr. 18 - Soest

Raatz, Monika Dorfstr. 6 - LT-Schoneberg
Biologie Illner, Hubertus Hugo-Kükelhaus-Weg 8 - Soest

Staubach, Heike Ladestr. 26 - Soest
Informatik Thomsen, Marianne    Mönneker Breite 4 - Soest
Sport Bauers, Frank Pfr.-Osthaus-Str. 1 a - LT-Herzfeld

Vogt, Iris Werler Landstr. 254 - So-Ampen
K. Religion Thiemeier, Margaret An Lentzen Kämpen 13 - Soest  

Wawrik, Bettina Grabbeweg 44 - Soest
E. Religion Schächter, Thomas Deiringser Weg 72 a - Soest

Schulze-Kettermann, A. Am Knapp 1 - Wv-Klotingen


